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Gesundhei t»zustand in Balti-
? Im Laufe voriger Woche starben

dahier nach dem un« vorliegenden Berichte
' der Gesundheit» .Commission 86 Personen,

nämlich -Z6 männliche und 40 weibliche mit
Einschluß von v freien Farbigen und ein
Sclaven. Die Zahl dcr Stcrbcfälle ver-
theilt sich folgendermaßen -

1 am Schlagfluß und 1 am Astbma,
4 IM Kindbett. 2 an Kolik. 18 an der Au»-
zehrung, 2 an der Bräune, 1 an Wasser-
sucht, 1 an der Kopswassersucht. 1 am Gal-
lensicber. 2 am katarrhalischen Fieber. 11 am
Scharlachfieb-r, l am TyphuSfieber, -tan
böturtigem Ftcder. 1 an Darmentzündung
2 an Gehirnentzündung, 2 an Lungenent-
zündung, 1 an Leberentzündung. 1 an den
Masern, L an organischem Herzfehler, 4
an AlierSfchwuche, 1 am Seitenstechen und
5 5n den Blattern. 2 eine« plötzlichen
Tod?S, L am Z hnen, 9 Kinder starben an
undtw?.Kit>!'!he!!-.n. 5 wurden tsdt-
ged?ns; ui'in 1 Jahr ä!t starben !S, zwi-
schen I e- " ? I hr»n S zwischen 2 und 5

Jahren sw"- n 18, zwischen S und 10 Jah-
ren 7, zwischen !0 und >5 Jahren 3, zwi-
schen 15 und 20 Javrcii 5, zwt'chen 20 und
Z 0 Jahren 11. zwischen 30 und 40 Jäh-
ren 4 zwischen 40 und 50 Jahren 6. zwi-
schen 50 und 60 Jahren 3, zwischen 60 und
70 Jahren 4, zwischen 70 und 80 Jahren
I. und zwischen 80 und 90 Jahren 4.

Vorstehender Bericht weis't einen höchst er-
freultchen Gesundheitszustand tn der Stadt
nach, indem nur 38 Kinder unter 5 Jahren
alt stirbt«. In derselben Woche vorigen

Jahres starben 102 Personen.
Der Stadtrath. At» Präsident

de» ersten Zweige» wurde gestern Abend Hr.
I. T. Forr erwahll. Piäsident de» zweiten
Zweige» «st Hr. Seidenstricker. Elsterer ist
Nichiswisser, Letzter-r Demokrat.

Acccmmvdattontzug nach W a-
fhing ton. In Folge der von vielen
Reisenden dem Direktorium der ?Baltimore-
und Obio-Menbahn" gemachten Vorstellun-
gen hinsichilich de« unbequemen Abgangs der
Züge »r>n hier nach Washington hat diese»
beschlossen, noch einen Accommodattonizug
einzurichten, welcher von künftigem Donner-
stag an um 8 Uhr von hier abgeht und von
dort zwischen 5 und 6 Uhr Abend» hierher
zurückkehrt.

Tod eine« Baltimore«». Au»
NewOrlean», La., wirdun» gemeldet, daß
Theophil. Kernst, dcr 19 Jahre atte Sohn
de« Tapi. Forrest, vom Schiffe ?Rattler",
welches in New Orlean» vor Anker lag von
einer Raa jene» Fahrzeuge» in den Missif-
sippi stürzte und ertrank, ehe ihm Hülfe zu
Theil werden konnte. Er wär erst vor we-
nigen Tagen dort angelangt, um seinen Va-
ter zu sprechen. Man wird seinen Leichnam
hierher zur Beerdigung bringen.

Wiederhergestellt.? Der Polt-
jUbecimie H. Muir, welcher vor ungefähr
drei Wochen von einem blinden Manne am
Sentie Marktplatz durch einen Pistolenschuß
schwer vllwünret wurde, ist nun wieder he»,
gestellt und hat seinen Dienst auf's Neue
angetreten.

Dem Verdienste seine Me-
daillen. Hr. Sebastian Odend'hall,
ein Bürger französlfcher Abkunft, erhielt ge-
stern drei sehr schön gearbeitete silberne Me-
daillen, welche ihm die Herrscher von Frank-
reich und England al« Anerkennung seiner
Tapferkeit in dem letzten Kriege mit Ruß-
land übeisandten. Dte von Loui» Napoleon

übersandte Medaille ist von massivem Golve
und zetgi auf der eine» Seile da» Brustbild
de» Kaisen und auf dem Revers die Worte:
"Valsuretvisciplink". Die beiden anderen
Medaillen sind von massivem Silber und
wurden ihm von der Königin Victoria al»
Auszeichnung für seine Dienste im letzten
Kriege in der Krim», überreicht.

Etn ehrlicher Finder. -Der hie-
sige . Republiean" erzählt, daß ein junger im
westlich»» Siadttheile wohnender Mann vor
einiger Zeit ein Taschenbuch, worin zwischen

K5OO ?K7ooin K5O-Bank»oten und eine
Anweisung im Betrage von A2BO auf dte
?Union Bank" befindlich waren, Abend» an
der Pennf. Avenue gefunden habe. Da er
in den Tagesblällern keine Anzeige von dem
Verluste bemerkte, so vermuthet er, daß dem
Besitzer ein Unglück zugestoßen fei und wählt
nun diesen Weg, um dem Eigenthümer zur
Wiedererlangung de» Gelde» zu verhelfen.
Bei dem Lokal-Berichterstalter de» ?Republi-
can" kann er die Wohnung des Finder» er-
fahren.

Eine nciturhistorische Merk-
würd i gk e i t. Ein Herr Kidd, welcher
ein Wirihsbau» tn Forreststraße, dem Belair-
markt gegenüber, hält, hat von einem soeben
au» Nicaragua zurückgekehrten ..Flibustier"
ein dcr Ratie ähnliche» wilde« Thier zum
Geschenk erhalten, welche» jener dte ?wilde
Ratte von Nicarczgua" nennt. Da» Thier
gehört augenscheinlich dem Geschlecht der
Ratten an, ist abn so groß, wie eine au»ge-
wachsen- Katze. Gleich dcr Ratte ist nicht»
vor seiner. Zahnen sicher, auch kaut e« wie
ein ächter..Name" Tabak und verschmäht
sogar den Wbiskiy nicht. Obschon es sehr
zahm ist. so hält c» der Besitzer doch in einem
großen Käfig, da c« einen unversöhnlichen
Haß gegen die Hunde zeigt, und feinc Wuth
keine Grenzeu kennt, wenn einer dieser Vier-
füßler sich sehen iäßt.

Ein JahrrSiag. Gestern war
der Jah?t«tag de« gr?ßen Schneesturme» im
vorigen Jahre. Der Tag begann mit bedeu-
tender Kalte und um 8 Uhr Morgens fing
derSchneesturm an und dauerte ununterbro-
chen dm ganzen Tai und die Nacht hindurch
bis zum anderen Morgen um 11 Uhr, wo
sich die WolkiN verzogen. Der Thermometer
war während de« Schn es di»auf6G>ad
gesunlen und d>c Kälte htelt ziemlich lange
an. Gestern Morgen zeigte der Thermome-
ter 36 Grad. Zwar war e» kalt und der
Himmel mit Wolken verhüllt; allein am
Nachmittag verzogen sich dieselben.

Schwerer Unfall. Am Sonntag
Nachmittag zwischen 4 u. 5 Uhr wurde eine
bejahrte Frau, Namen« Recd, an der Ecke
von Enfcr- u. Eagcrstraße von einer Mieth-

kutsche üb.'isahren und erhielt erhebliche Ver-
litzungen. Der Unfall geschah dadurch, daß
ein Zügel cinc» dcr Pserde vor dem Wagen

.riß, wodurch die Pferde plötzlich seitwärt»
sprangen und die alte Frau niederwarfen.
Dcr Kuischer brachte die Verunglückte nach
ihrer Wohnung in Forrest-, nahe Madison-
iiraße. wo ihr ärztliche Behandlung zu Theil
wurde.

FolgendetTrunke».?AmSonn-
abend Morgen Halle Frau Boston, welche an
der Ecke von Eastern Avenue und Annstraße
wohnt, ein Glä»chen über den Durst getrun-
ken und war, wahrend sie auf einem Schau-
kelstnhlc vor dem Kamin der Ruhe Pflegte,
eingeschlafen. Plötzlich machte sie ein? Be-
wegung und fiel in du« Kamlnfeuer, tn Folge
desien ihre KlcUti in Brand geriethen. Durch
den Schreck nüchtern geworden, lief sie
in die Straße, wo ein Vorübergehender
dte Flammen löschte und dann einen Arzt
herbetrtef, der die B> ant wunden schleunigst
verband.

Etn eigenthümlicher Fall.
Im östlichen Stadtihetle ereignete sich fol-
gender dte ?Frauen - Rechte" betreffender
Fall. Ein deutsche» Mädchen erschien vor
einem Friedensrichter und erzählte ihm unter
vielen Thränen und sichtlichem Helzeletd.daß
lin junger Mann ihr öfter» Besuche abge-
stattet, daß sie Liebe für ihn gefühlt und nun.
nachdem er ihr unter de» feierlichsten Verst-
cherungen dte Treue geschworen und dte Ehe
versprochen hatte, jetzt nicht mehr an dte Er-
füllung seine» Versprechen» denke; sie wün-

sche daher, man möge ihn auf den rechten
Weg bringen. Nach kurzem Besinnen fer-
ttgte dcr Frteden»rtchter einen Haftbefehl

au» und übergab ihn :incm Consta! ler m.i

dee Weisung, den ungittemn vor
sein Forum zu bringen. Dies geschu!) !>M, j
die Sache ward damit geordnet, daß jener j
Bürgschast stellte, daß er seine Brau- binnen
14 Tagen ehelichen wolle. Bisher wurden I
derartige Klagen steis durch eine Klage auf '
Schadenersap erledigt, allein ein Criminal-
Prozeß ist etwa» Neue» in dieser Angelegen- >
heit und wird, wenn er zu Gunsten der Kla- I
gerin aujfällt, junge Leute vorsichtig machen,
wenn sie ihre Freiheit nicht gefährdet sehen
wollen.

Eine sonderbare Klage. Vor

Friedentrichier Spie« erschien gestern
mittag ein junger Mann und brachle zum
großen Ergötzen der Anwesenden die Klage ,
vor, daß man ihn verleitet bade, einer Ver-
sammmlung von Geisterklopfein w Leestraße !
beizuwohnen, und daß er von ihren Verhand-
lungen dergestalt bezaubert worden sei. daß
er sich ihrer Gesellschaft endlich angeschlossn
schloffen habe. Die Wirkuna dieser Man!»,.

stütionen Hobe aber, anstail s-n c Glückselig- j
kett zu fordern, eine ,ntgkgmgks«tzlt Wi:k'.ing
hcibo'gebracht und d!? Au?Ht in ihm >
daß fttn Leben in Gcfahe stchc. Der flu -

dknZrichter bifteitc den Menschen von setier
Angst dadurch, daß er die ganze Ge'.stlifiop-
fergesellschaft unter je KIW Bürgschait stall-
te. lünstig keine spirituellen Demonsiraliomn
dem jungen Mann vorzumachen.

Eine Schteßasfair e.?Am Sonn°
abend Abend erregie ein an der Ecke von
Baltimore- und Exterstraße von einem jun-
gen Mann mittelst eine» Pistolenschüsse» ge-
gen einen Andern verübter Mordversuch in
jenem Stadttheil nicht wenig Sensation.
Dem Vernehmen nach hatte der Angegriffene
die Mutter de» Erstern bei einer frUbernGe-
legenheit insultiri und wiederholte den In-
sult am Sonnabend Abend, ohne daß dir
Frau ibn kannte. Ihr in der Nähe befind-
licher Sohn warf sich zum Beschütz, r seiner
Mutter auf, worauf der Andere entfloh und
von dem Erstern mit Pistolenschüffen ve?.

folgt wurde. Man kennt den Menschen nicht,
hat ihn aber schon öfter» in jener Straße !
bemerkt.

Während am Soiintag Nachmittag ei-
nige Polizeibeamten eineGchlägerei zwischen
Knaben in der W.-Lexingtonstr. zu schlichten
bemüht waren, zog einer der Buben ein Pi-
stol und feuerte zwei Schüsse auf den Poli-
zeibeamtcn Elderkin, die ihn indessen nicht
trafen.

Ate l Lärmen um Nich t »> Aij

gestern Morgen um 11 Uhr eine Anzahl Per-
sonen dem Versteigern mehrerer Artikel in
Chance und Green'» Auktionsladen an der
Tcke von Baltimore- und Hollidayßraße bei-
wohnten. machte ein Zuschauer vie unange-
nehme Entdeckung, daß feine goldene Uhr
au» seiner Westentasche verschwunden war.
Voller Entrüstung über den ihm, wie er
glaubte, von einem Jndusttieriiter gespielte»
Streich, ergriff er kinen ihm zunächst stehen-
den jungen Mann bei'm Kragen und rief
au» vollen Kräften nach einem Polizeiluam-
ten, damit er den angeblichen Spitzbuben in
Gewahrsam bringe. Sofort machten sich
mehrere Personen auf die Beine und holten
einen besternten Diener der Justiz herbei,
allein ehe sie noch den Laden verlassen hatten,
wurde der Mann gewahr, daß das theuere
Kleinod an der Kette unter der Wrste hing,
indem e» durch einen Defekt an der Westen-
tasche unsichtbar geworden war. Natürlich
wurde nun der Polizeibeamte entlassen, der
Mann stammelte verlegen eine Entschuldi-
gung und wär bald au» dem Laben ver-
schwunden.

Anklage wegen P ostdieb stäh-
le s. Vor einigen Tagen verhasteie der
Ver. St. Marshall einen in Elkridge Lan-
din« wohnenden farbigen Burschen auf die
Anklage, die Post daselbst beraubt zu haben.
Man hatte mehrere erbrochene Briese gesun-
den und der Verdacht siel sofort auf dmFar.
bigen, der am Sonnabend ein Verhör vor
dem Ver. St. Commissair Hannan zu be-
stehen hatte. Da man ihm aber die That
nicht beweisen konnte, so wurde er bald in
Freiheit gesetzt.

Polizeibericht. -- Eharle» Li'on
wurde festgenommen, weil er im Wider-
spruch mit einer bestehenden Stadtmrord-
nung Rindfleisch in einem hölzernen Ge-
bäude geräuchert hatte. FricdenSiichter
Griffin strafte ihn für diese» Vergehen um
KlO nebst Kosten.

Joh. Gaffeney mußte dem Polizeibe-
amten Thomas zum Friedensrichter Mea'i«
begleiten, weil er sich jenem bei Ausübung
feiner Dienstpflicht widersetzt hatte. Der
Friedensrichter überwies ihn dem Gefäng-
niß. damit er sich auf feinen Prozeß vor dem
Crimmalgericht vorbereiten kann.

Joh. Sanders, Edw. Sewell und W.
H, Wil>on wurden am Sonntag Abend von
den Polizeibeamten Abbott und Cavano auf
die Anklage arretirt, den Gottesdienst ip der
in Sharpstraße befindlichen Methodistenrirche
gestört zu haben. Dies Vergehen ahndete ver
Frtcden»richter Boyd dadurch, daß er die An-
geklagten um H 5 strafte, und sie, in. Erman-
gelung der Zahlung, beistecken ließ.

Ausgabe falschen Gelde».
Jeremias Plum wurde von denNolizeibe-
amten Hull und Garntt wegen Versuch?,
eine falsche Z 5 - Note dem Hrn. L. P. Welch
aufzudringen, arretirt u. vomFriedentrichter
Meari» dem Kriminalgericht überwiesen.

Zerstör ungssuch t.?Franz Schwab
und Joh. Fauber wurden vorgestern von
dem Polizeibeamten Kindel festgenommen,
weil sie die Thüre zu W. Bader's Wohnung
in Eag-rfiraße zu zerirümmern versuch- hat-
ten. Friedensrichter Meari» litß die Nnge«
geklagten gegen Bürgschaf: für ihr E. scheinen
zum fernern Verhör stet.

Brandstiftung. Am Sonntag
Morgen um 1j Übr bemeiktkn die Polizei-
beamten Morgan, Jone«und Malloney vom
mittleren Distrtlt, daß t,gcnd ein Bösewicht
dm in Gravel-Alley, nahe Mulberr?str>,ße,
belegenen Stall der Hrn. Lloyd und Robin-
son in Brand gesteckt hatte. Mit Hülse der

inzwischen herbeigerufenen ?Patapsco
Compagnie" gelang et ihnen, die Flammen
auszulöschen, che sie erheblichen Schaden
anaerichtet hatten. Drei Pferve wurden
ebenfalls glücklich gerettet.

Einbruch. Am Sonntag Morgen
brachen Diebe mittelst Nachschlüssel in da»
Hau« des Hrn. Joh. Barton, Nr. 62, Wa-
shingtonstraße, und durchsuchten jede« Zim-
mer. Dann schlichen sie in die Schlas-im-
mer der Familie, wo Hr. B. mit seiner Frau
schlief und stahlen au« seinen Beinklesdern
eine bedeutende Geldsumme. Endlich nah-
men sie au« dem Eßzimmer eine Anzahl sil-
deiner Eßlöffel, welche die Familie als ein
Erbstück in großem Werthe hielt. Die Diebe
haben augenscheinlich ib>e Operationen sehr
ge-äuschlo« betrieben oder die Familie er-

freute sich eine» sehr gesunden Schlafe», da
sie erst, al» ste da» Frühstück genießen wollte,
bemerkte, welch' unangenehme Gäste in der
Nacht einen Besuch abgestattet hatten.

Verbotener Handel. Joh. W.
Roß, der wegen Haustren» mit Besen ohne
Licenz :c. vor einigen Tagen verhaftet wor-
den war, hatte gestern ein weiteres Verhör
vor Friedensrichter Boyd, welches mit seiner
Verurtheilung zu?2s Strafe nebst Kosten
endigte.

Dtebstahlsklage.- Rosanna Stir-
ling hatte sich unbefugter Weise ein Paar
Schuhe in dem Laden des Herrn Joh.Cham-
bertuin tn West-Prattstraße angeeignet und
wurde dabei ertappt. Dies veranlaßte ihr
Verhör vor Friedensrichter Boyd, der sie in
Ermangelung der Bürgschaft für ihr Erschei-
nen vor Gericht in'S Gefängniß sandte.

Diebstahls-Versu ch.?W. James
und R. L. Ford wurden gestern Morgen vor
Friedensrichter Boyd auf die Anklage ge-
bracht, einen alten Mann im südlichen Sta-

tion»hause überfallen ?u haben, um ihn sei-

keinen Baarschaft zu berauben. Beide
j Ät.rsiun.r.i wurden in Tlinnnzelutiq der
Bürgschaft für >vr Elscheineu voi Gericht

5 d>m Gefängniß überwiesen.
Linbr u ch. Während der vorletzten

! Nacht b,Lche? Diebe in die Wvhnu g de»
He»in Geo. Horver. Pennsulv. Avenue, und

u!leu> Anschein nach alle Zim-
! mer, da die Hausbewohner am nächsten

Morgen Alle« in d.>r glöjite» Eonfusion
! rurcheinander geworfen fanden. Herr H.

ist zur Zeit ln Washington und oyneZweifel
j war dieser Umstand den Dieben nicht unbe-

! kannt gediteden. Im Schlafzimmer von
I Frau Hocver sich Uiehrcre werth-

volle Glgeiistanie, goldene Fet-eihattel, got-
,dtne Kelien. Fingelitnge, Vrusinadetn und
Ohrringe, wie auch silberne» Geschirr, welche

j sich die Diebe angeeignet hatten und damit
j glücklich enlwischi waren,

Eriminal - G e r i ch t.?ln der gestri-
gen Sitzunq wur:e der Prozeß gegen Gco,

i t'ecrvft ung'klagt, einen freien Farbigen
zu <adii, bi« «ächsten Montag

! verichoben.
wuil . der Pe?z?ß grg?,i W.

F, Poris, der d>r Erlan,,uug oon GcldeiN
u».er isxirs.uuttgen angektagt
ist. auf nächsten Montag anberaumt. Der
Plvieß g'gen die der Brandstiftung ange-
klagte Esther Anna Spencer wurde aus heute
festgesetzt.

Ferner wurde der Prozeß gegen den de»
Schändung«-Versuche» dezüchttgte» Robert
Qninn auf nächsten Montag verlegt.

! James W. Douglas! angeklagt, dem Hch,
Lehr einen Wagen nebst Geschiir gestohlen
zu haben, ward zunächst vor die Schranken
gestellt. Dir Proziß war nichl beendigt, als
wir den GerichtSi,ial «erli.ßcn.

Markt.-- 'N e b l w.tr iu beschränkter
Nachfl.ig- und le> Maiki unbtdeuirnd. I»t>
Fässer i'usgew. Ohio und 100 F, Horvardstr.
siiver wurden zu Lt,L2j verkauft; 500 F.

tllra zu Ohio do.
K 5 l2z,

G«iraite, Waizen bester ro-
! ther ?l 10?I,li; bester weißer?l,22; gu-
! ter do. Kl,IV?1,18; au»gew. do. Kl.Zl).

Korn guie» bi» beste» neue« weiße»
58 69; beste» gcibe« L 2 63 Et«, per
Bushel,

Hafei gutei bis bester Md. 33?35;
dv, Pa. 35?36 Ei», per Bushel.

Rogg - n Md, 68-70; Pa. 75 Et»
Schweine V5,75 H5.87j für 100

Pfund,
Whiskey.- 50 Faß Pa. W. zu 20;

ISO F Ohio do, zu 2t El«.; destill. Stadt
und Land W. IS-L0; Ohio Eis.
prr G,ill.

Mit Telegraph
durch »Si» »VN, «tv<»u.«lnvrok»r»,

Virginia Erchfin ? Psutiwa R. !>i, - -

!!a »rost,u M R R ll>-t Riad!»» R. R. » - !>li
lla»i»n >Il..U C-rt»al 51.R, 78A^»ilv?d,u «.sl,iit,>!« »-/

Bond« - - S 8 ljliv.u.»iii«s, «.R.
iX.R. W it««t»tl,»d <««>»»

Mffoari Eichfin- - 8>
Mark! d-sti»d>g

Dampf!» ..Gio.gi Dampf,»
tlt» T?ist,

S.f.«.li,
Diimpft, , !>«f, Whiim»

«a? La.
P

<»

8 «itb-ti'-«/«»««>» »7 Sch,»d,r. >a»t
g W echntiiir.

10 e.lailch NSchul. Fitidrtch
11 Hah. h.!»>jch 4l!LS»i»r. Mr.

>4Hll!w,g. H, Mab. Hüosch
»S »aile». »1 Uipp M->t.V«.
>K «öchc. zo»tiüia »i »on g, H.
i? Aöiyi AI«»» 4? B«gil«>, larl
lS K-tvetag». Jods »> wt«il. P»>»

t 9 lo» Eidrüdi» lk W,k,» Flprla»
il» Zal-d -iü WYllfeld. i.'g. op»t

ZZ «Hi I>lS>n»tch, Fodli bl> Wils. Luiiwlz
'.>? «!iyd, C ).,iZd ,">t Wallis.»,t°. S.

»s> MSl,ch ; dZ Zt.-g!»r. >«d»t>>,
»>, Malm«, 4>r. A, dl«llg«»in»» «lbtitcr-

N ff, g>'('a te» ?n!,.U°t!rZüti!i?g«-
2S Iphn Vrrrtll
»9 ?f-!ss-r. iIpZN «lfwug. L-ch»
Zu R»dp,hss», HUnitch !>6 Bkdr»N«. A°Vn

- Er vffaUNg.

Nr. 79. McEiderns« Werst,

Im «it<l>, u« »ich« »!!hl»»ich<u Sijuch diilil
H ° d >i X, Htili»,

,I«i!,tA.<»>ll) «». 7«, «-«Id»,»»'» »«rfl».
Billige KleiduugSftücke,

V>»g>il'mchi, wo «!li billig I«us»u »a°».

Ar. 3Z,
(Z-a S.lZ»i»«> Iwifch.ll Ir-drrii»Sr, u. «Nl-rli,«pzce.

U,II>» «»»lwer «Slrft»!
sol«i frisch» a»»,ltlichiii«! t°tl»ad. Hirii,«
»i»«5 t» ««dt» tri H «. «»> »>

Englisch»? Tprach-U»i«rrt!k»«.
5-i -ta«. »!. »S. «-»»»>,,». Mi-»» S «h». vi'» N»

i>,ii,iiijchv»u »tu.- til.jjt »or dk» IN«-
»fH'N «riiffl«» Dl» iini'iUchl k-iti, a»s »»I

> liitise iiitiiliu, i-a».

li«t,»rtchl t»i»i, i Bbtvdt
«»hrlil. ».,<»««>

Deutscht uud englische Schule

F. Knapp.

ir-llis i'chiU« «ad «o,I«
i«I!j,Z».N«I.,

Etne neue Klasse zur Erleinung der

»,z,^
g

lag«? ll« uvr N/ch«u!ae». r o dl» jtii,
aafäNiii, in »r« ,.icht«»l!r!a>r vüi,.OK.i!it>

Weh.l uu g S-Vr ä»> dern ng.
Dr R. Amthor,

Vi^rb-Aanalslr! Kr. >i»l »uli> Vtonum»ii!fti.
id-l6>

»SauttakKrath l'r »>, i Vape,

Sprechstunden:^

D . V » «» lii

Nr. 29. Sud-Äutawstraße,

i l j ch

>vekaun tmachuug.
Tho». W. Griffin, Fricden»richter

für li» dal s»in» Oiiiriin Sir. 178 Urrad-

!
r

LtutdttrAer Limdur^er!
R»»d>t»«>, »»»««?

(lkVjl U,!

«i»> »r.

s»!iV> Är ii,i

Uchotltschk» «ditt'v

»do«,« tyo«ps»«. z»p»»«»l,,i
»Ir. Zl GouldSrat».

»->» >-«- t« '»»»l»«t>» »«i »«,

»»»«

tlirrftrtmr^il.

«N. reunfolvaüi/iiisriia«
ii'«lm»» t-i"

Äatavia-Arai,

Scotch Highland-Whitkey, sowie
französische Eognuc« und
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